
Einladung 

Vom Scheitern der Macht
Das Dokudrama Kaisersturz: Fernsehunterhaltung oder mehr?   

Freie Hansestadt Bremen
in Kooperation mit dem Zweiten Deutschen FernsehenSy
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Vom Scheitern der macht
das dokudrama Kaisersturz: Fernsehunterhaltung oder mehr? 

Filmpräsentation und Podiumsdiskussion zu einer deutschen Zäsur

Vor 100 Jahren vollzog sich einer der zentralen Umbrüche der deutschen Geschichte – mit der Niederlage im Ersten Weltkrieg 
stürzte die Monarchie und das Reich wurde demokratisch. Schlüsselfiguren dieser Zeitenwende waren Friedrich Ebert – 
jener SPD-Vorsitzende, dessen politische Karriere in der Freien Hansestadt Bremen begonnen hatte – und seine Frau Louise, 
eine Arbeiterin aus dem Bremer Umland, die ihn in seiner politischen Arbeit in Berlin unterstützte. 

Dieses Paar zählt zu den Hauptprotagonisten des ZDF-Dokudramas Kaisersturz, an dessen Konzept und Drehbuch der Bremer Histo-
riker Lothar Machtan wesentlich beteiligt war. Der Film hat seit seiner Erstausstrahlung im Oktober 2018 gut vier Millionen Zuschau-
erinnen und Zuschauer erreicht.

Doch was kann ein solcher Programmbeitrag leisten? Wird er vor allem als Unterhaltung wahrgenommen oder kann er auch 
aufklärerisch wirken, vielleicht sogar Antworten auf Fragen unserer politischen Gegenwart geben? 

Mittwoch, 13. März 2019 | 17:30 bis 20:00 Uhr
Landesvertretung Bremen | Hiroshimastraße 24 | 10785 Berlin 



Die Freie Hansestadt Bremen
und das Zweite Deutsche Fernsehen

laden Sie herzlich ein
zur Filmpräsentation und Diskussion

Vom Scheitern der macht
Das Dokudrama Kaisersturz: 
Fernsehunterhaltung oder mehr?

Mittwoch, 13. März 2019, 17:30 Uhr

Landesvertretung Bremen beim Bund 
Hiroshimastraße 24 | 10785 Berlin

Um Antwort wird gebeten bis zum 05.03.2019 per E-Mail unter 
veranstaltungen@lvhb.bremen.de oder auf unserer Website 
unter www.diebevollmaechtigte.bremen.de/veranstaltungen

Programm
Präsentation ausgewählter Filmszenen 
in Anwesenheit von Regisseur und Autor 

Begrüßung
Staatsrätin Ulrike hiller 
Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen 
beim Bund, für Europa und Entwicklungszusammenarbeit

Diskussion

Sarah ryglewski, MdB

annette von der heyde, ZDF-Redaktion Zeitgeschichte 

Prof. dr. Lothar machtan, Universität Bremen

christoph röhl, Regisseur

dr. ralph erbar, Verband der Geschichtslehrer Deutschlands

Moderation:  Stefan Brauburger,  
Leiter der ZDF-Redaktion Zeitgeschichte 

https://www.diebevollmaechtigte.bremen.de/detail.php?gsid=bremen32b.c.18691.de
https://www.diebevollmaechtigte.bremen.de/detail.php?gsid=bremen32b.c.18691.de
veranstaltungen@lvhb.bremen.de
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Die Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen 
beim Bund, für Europa und Entwicklungszusammenarbeit

Hinweis: Aufnahmen von Veranstaltungen und deren Teilnehmer-
innen und Teilnehmern können im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
der Bremer Landesvertretung (z.B. Jahresdokumentation, Internet-
Auftritt www.landesvertretung.bremen.de), der Pressearbeit des 
Senats sowie in „sozialen Netzwerken“ (z.B. Facebook) veröffentlicht 
werden. Mit der Teilnahme an Veranstaltungen erklären Sie sich als 
Teilnehmerin/Teilnehmer hiermit einverstanden.

Hiroshimastraße 24
10785 Berlin-Tiergarten
Telefon 030 - 2 69 30 182
Telefax 030 - 2 69 30 201
veranstaltungen@lvhb.bremen.de
www.landesvertretung.bremen.de

Parkplätze stehen nicht zur Verfügung.
Öffentliche Verkehrsmittel:
Bus Linie M29, Haltestelle Hiroshimasteg
Bus Linie 200, Haltestelle Tiergartenstraße
Bus Linie 100, Haltestelle Lützowplatz

Partner der Rudolf-Alexander-Schröder-Stiftung (Bremen):

d eine Begleitperson. Sollten

Vertretung des Landes Bremen beim Bund
Hiroshimastraße 24 | 10785 Berlin-Tiergarten

Telefon 030 – 26930 34934 | Telefax 030 – 26930 34949
E-Mail veranstaltungen@lvhb.bremen.de
Website www.diebevollmaechtigte.bremen.de

Parkplätze stehen leider nicht zur Verfügung.

Öffentliche Verkehrsmittel:
Bus Linie M29 – Haltestelle Hiroshimasteg 
Bus Linie 200  – Haltestelle Tiergartenstraße 
Bus Linie 100  – Haltestelle Lützowplatz    

Für diese Veranstaltung steht nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung.  
Diese Einladung gilt für Sie un Sie trotz Zusage verhindert 
sein, danken wir Ihnen für eine kurze Nachricht unter veranstaltungen@lvhb.bremen.de.




